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1 Zu dieser Anleitung 

1.1 Mitgeltende Unterlagen 

Als mitgeltende Unterlagen gelten bei den Automatikfiltern pure-

liQ:A und pureliQ:AD folgende Dokumente: 

● Es gelten die Anleitungen aller verwendeten Zubehörteile. 

1.2 Zielgruppe 

Zielgruppe dieser Anleitung ist die Fachkraft und der Betreiber. 

1.3 Aufbewahrung der Unterlagen 

Bewahren Sie diese Anleitung sowie alle mitgeltenden Unterlagen 

auf, damit sie bei Bedarf zur Verfügung stehen. Achten Sie da-

rauf, dass Ihre Fachkraft die ordnungsgemäße Inbetriebnahme in 

Kapitel 10 in das Betriebshandbuch einträgt. 

1.4 Verwendete Symbole 

 

 

Dieses Symbol kennzeichnet Hinweise, die Sie zu Ihrer persön-

lichen Sicherheit beachten müssen. 
 
 

 

Dieses Symbol kennzeichnet Hinweise, die Sie zur Vermeidung 

von Sachschäden beachten müssen. 
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Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Informationen über das 

Produkt oder die Handhabung des Produktes. 
 
 

 

Dieses Symbol kennzeichnet Arbeiten, die nur von Fachkräften 

durchgeführt werden dürfen. In Deutschland muss das Installati-

onsunternehmen nach § 12(2) AVB Wasser V in ein Installateur-

verzeichnis eines Wasserversorgungsunternehmens eingetra-

gen sein. 
 
 

 

Dieses Symbol kennzeichnet Arbeiten, die nur vom Werks/ Ver-

tragskundendienst der Firma Grünbeck oder von durch Grün-

beck geschulten Fachkräften durchgeführt werden dürfen. 
 
 

 

Dieses Symbol kennzeichnet Arbeiten, die nur von elektronisch 

unterwiesenem Personal nach den Richtlinien des VDE oder 

vergleichbarer, örtlich zuständiger Institutionen durchgeführt 

werden dürfen. 
 

1.5 Darstellungsregeln 

Folgende Darstellungen werden in dieser Anleitung verwendet: 

 

Beschreibung Kopfzeilentext 

Handlungsanweisung ein-

schrittig oder zeitliche Ab-

folge der Handlungsschritte 

unwesentlich 

► Handlungsschritt 
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Beschreibung Kopfzeilentext 

Handlungsanweisung 

mehrschrittig und zeitliche 

Abfolge der Handlungs-

schritte wichtig 

1. erster Handlungsschritt 

a erster Schritt 

b zweiter Schritt 

2. zweiter Handlungsschritt 

Ergebnis nach einer Hand-

lungsanweisung 
» Ergebnis 

Aufzählungen ● Listenpunkt 

• Listenunterpunkt 

Menüpfade 
Statusebene>Menü-

ebene>Untermenü 

Displaytexte Displaytext 

Bedienelemente Button/Taste 
 

1.6 Gültigkeit der Anleitung 

Diese Anleitung ist für folgende Produkte gültig: 

● Automatikfilter pureliQ:A 

● Automatikfilter pureliQ:AD 



 Zu dieser Anleitung 

 

   7 | 44 

B
A

_
T

D
3

-A
A

0
0

0
d

e
_

0
9

5
_

p
u

re
liQ

-A
-A

D
 

1.7 Typenschild 

Das Typenschild finden Sie an der rechten Gehäuseseite. 

Anfragen oder Bestellungen können schneller bearbeitet werden, 

wenn Sie die Daten auf dem Typenschild angeben. 

► Ergänzen Sie die nachfolgende Übersicht, um die notwen-

digen Daten stets griffbereit zu haben. 
 

 

 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung 

1 Betriebsanleitung beachten 2 DVGW-Prüfzeichen 

3 CE-Kennzeichnung 4 Entsorgungshinweis 

5 Nenndruck 6 Filterfeinheit 

7 Schutzart/Schutzklasse 8 Anschlussnennweite 

9 Nenndurchfluss 10 Wassertemperatur max. 

11 Elektr. Leistungsaufnahme max. 12 Netzanschluss  

13 Produktbezeichnung 14 QR-Code 

15 Data-Matrix-Code 16 Bestell-Nr. 

17 Serien-Nr.   
 

• Produktbezeichnung: pureliQ:_____ 

• Bestellnummer:  101 ________ 

• Serien-Nr.:  __________________ 
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2 Sicherheit 

 

 

WARNUNG: Verunreinigung von Trinkwasser durch unsachge-

mäße Handhabung. 

 

● Es besteht die Gefahr von Infektionskrankheiten. 

► Lassen Sie Installation und Inbetriebnahme nur durch 

eine Fachkraft ausführen. 
 

2.1 Sicherheitsmaßnahmen 

● Lesen Sie diese Anleitung aufmerksam durch, bevor Sie Ihr 

Produkt betreiben. 

● Betreiben Sie das Produkt nur, wenn alle Komponenten 

ordnungsgemäß installiert wurden. 

● Beauftragen Sie nur Personen mit Arbeiten an Ihrem Pro-

dukt, die diese Anleitung gelesen und verstanden haben 

und die auf Grund ihrer Ausbildung für diese Arbeiten ge-

eignet sind. 

● Lassen Sie Ihr Produkt dauerhaft an der Strom- und Was-

serversorgung angeschlossen. 

● Keinesfalls dürfen Sie Sicherheitseinrichtungen entfernen, 

überbrücken oder anderweitig unwirksam machen. 

● Betreiben Sie keine Produkte, bei denen die Netzan-

schlussleitung beschädigt ist. Dies kann zu Verletzungen 

durch Stromschlag führen. 

● Lassen Sie beschädigte Netzanschlussleitungen unverzüg-

lich austauschen. 
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● Netzanschlussleitungen dürfen nur vom Hersteller oder au-

torisiertem Personal getauscht werden. 

● Beachten Sie die Wartungsintervalle (siehe Kapitel 7). 

Nichtbeachtung kann eine mikrobiologische Kontamination 

Ihrer Trinkwasserinstallation zur Folge haben. 

● Kinder dürfen nicht mit dem Produkt spielen. 

● Dieses Produkt kann von Kindern ab 8 Jahren und Perso-

nen mit eingeschränkten Fähigkeiten oder mangelnder Er-

fahrung benutzt werden, wenn Sie beaufsichtigt werden 

oder in die sichere Verwendung des Produktes eingewie-

sen wurden und die daraus resultierenden Gefahren ver-

stehen. 

● Reinigung und Wartung dürfen nicht von Kindern durchge-

führt werden. 

2.2 Sicherheitstechnische Hinweise 

Diese Anleitung enthält Hinweise, die Sie zu Ihrer persönlichen 

Sicherheit sowie zur Vermeidung von Sachschäden beachten 

müssen. Die Hinweise sind durch ein Warndreieck hervorgeho-

ben und folgendermaßen aufgebaut: 

 

 

VORSICHT: Art und Quelle der Gefährdung 

 
● Mögliche Folgen 

► Maßnahmen zur Vermeidung 
 

Folgende Signalwörter sind je nach Gefährdungsgrad definiert 

und können im vorliegenden Dokument verwendet sein: 

● GEFAHR bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverlet-

zungen eintreten werden. 
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● WARNUNG bedeutet, dass Tod oder schwere Körperver-

letzungen eintreten können. 

● VORSICHT bedeutet, dass leichte Körperverletzungen ein-

treten können. 

● HINWEIS (ohne Warndreieck) bedeutet, dass Sachschä-

den eintreten können. 

2.3 Vorschriften 

Beachten Sie bei der Installation und Inbetriebnahme unter ande-

rem die nachfolgenden Vorschriften und Richtlinien: 

● gesetzliche Vorschriften zum Umweltschutz 

● berufsgenossenschaftliche Bestimmungen 

● DIN EN 806 Technische Regeln für Trinkwasser-Installatio-

nen 

● VDI 6023 Abschnitt 5 – 7 

2.4 Pflichten der Fachkraft und/oder der Fach-
firma 

Um eine einwandfreie und sichere Funktion des Produktes zu ge-

währleisten, beachten Sie folgende Vorgaben: 

● Führen Sie nur Tätigkeiten durch, die in dieser Anleitung 

beschrieben sind. 

● Führen Sie alle Tätigkeiten unter Berücksichtigung aller 

geltenden Normen und Vorschriften aus. 

● Weisen Sie den Betreiber in die Funktion und Bedienung 

des Produktes ein. 
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● Weisen Sie den Betreiber auf die Wartung des Produktes 

hin. 

● Weisen Sie den Betreiber auf mögliche Gefährdungen hin, 

die beim Betrieb des Produktes entstehen können. 

● Füllen Sie das Betriebshandbuch aus (siehe Kapitel 10). 

2.5 Pflichten des Betreibers 

Um eine einwandfreie und sichere Funktion des Produktes zu ge-

währleisten, beachten Sie folgende Vorgaben: 

● Beauftragen Sie eine Fachkraft mit der Installation und der 

Inbetriebnahme. 

● Lassen Sie sich das Produkt von einer Fachkraft erklären. 

● Führen Sie nur Tätigkeiten durch, die in dieser Anleitung 

beschrieben sind. 

● Führen Sie keine Tätigkeiten aus, die ausdrücklich für eine 

Fachkraft gekennzeichnet sind. 

● Setzen Sie dieses Produkt nur in seiner bestimmungsge-

mäßen Verwendung ein. 

● Sorgen Sie für die Durchführung der erforderlichen Inspek-

tions- und Wartungsarbeiten. 

● Bewahren Sie diese Anleitung auf. 
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3 Produktbeschreibung 

3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

● Die Automatikfilter pureliQ:A und pureliQ:AD sind zur Filtra-

tion von Trinkwasser bestimmt. 

● Der Automatikfilter pureliQ:AD mit Druckminderer ist zu-

sätzlich zur Einstellung des Nachdrucks auf der Entnah-

meseite geeignet. 

● Die Filter sind im Druck-/ und Unterdruckbereich verwend-

bar. Eine Rückspülung und die Einstellung des Nachdrucks 

auf der Entnahmeseite sind nur bei Einsatz im Druckbe-

reich möglich. 

● Die Filter sind nach den Vorgaben der DIN EN 13443-1, 

der DIN 19628 und der DIN EN 1567 (gilt nur für den Auto-

matikfilter pureliQ:AD) konstruiert und zum Einbau in die 

Trinkwasserinstallation nach DIN EN 806-2 (Einbau unmit-

telbar nach der Wasserzähleranlage) bestimmt. 

● Die Filter schützen die Wasserleitungen und die daran an-

geschlossenen wasserführenden Systemteile vor Funkti-

onsstörungen und Korrosionsschäden durch ungelöste 

Verunreinigungen (Partikel), wie zum Beispiel Rostteilchen 

und Sand. 

3.2 Vorhersehbare Fehlanwendung 

• Die Filter sind nicht einsetzbar bei Kreislaufwässern, die mit 
Chemikalien behandelt sind. 

• Sie sind nicht geeignet für Öle, Fette, Lösungsmittel, Seifen und 
andere schmierende Medien und auch nicht zur Abscheidung 
wasserlöslicher Stoffe. 
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3.3 Produktkomponenten 

 

 

 
 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung 

1 Monatsanzeige 2 Druckminderer-Handrad 

3 Klick-Anschlussflansch 4 Dichtung 

5 Wasserzählerverschraubung  6 Manometer 

7 Automatikeinheit 8 LEDs Rückspülintervalle 

9 Taster 10 Sichtfenster 
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3.4 Funktionsbeschreibung 

Das ungefilterte Trinkwasser strömt durch die Eingangsseite in 

den Filter und dann von außen nach innen durch das Filterele-

ment zum Reinwasserausgang. Dabei werden Fremdpartikel mit 

einer Größe von > 100 µm zurückgehalten. 

Abhängig von Größe und Gewicht bleiben Fremdpartikel am Fil-

terelement haften oder sie fallen direkt nach unten in die Filterglo-

cke. 

Je nach Einstellung wird die Rückspülung automatisch durch die 

Steuerung ausgelöst. Einstellbare Rückspülintervalle sind 7, 30, 

60 und 90 Tage. Eine Rückspülung kann jederzeit manuell aus-

gelöst werden. Durch das Auslösen einer Rückspülung wird der 

Kanal geöffnet. Das Wasser fließt durch das Vorsieb zum Fil-

terelement und durchströmt dies in umgekehrter Richtung zur 

normalen Filtration. Partikel, die auf dem Filterelement haften, 

werden dadurch gelöst und zum Kanal ausgespült. 

Der Rückspülvorgang dauert ca. 50 Sekunden. Wenn Partikel auf 

dem Filterelement verbleiben, ist die Rückspülung erneut manuell 

auszulösen. Grünbeck empfiehlt ein Rückspülintervall von 60 Ta-

gen. 

Beim Automatikfilter pureliQ:AD kann zusätzlich mit dem durch-

flussoptimierten, nach DIN EN 1567 ausgelegten Druckminderer 

der Nachdruck auf der Entnahmeseite auf 1 – 6 bar (Werksein-

stellung 4 bar) eingestellt werden. 
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3.5 Zubehör 

 

 

Sie können Ihr Produkt mit Zubehör nachrüsten. Der für Ihr Ge-

biet zuständige Außendienstmitarbeiter und die Grünbeck-Zent-

rale stehen Ihnen für nähere Informationen zur Verfügung. 
 

Bild Produkt Bestell-Nr. 

 

 

Kanalanschluss DN 50  188 875 

Zur fachgerechten Montage nach DIN EN 1717. 

 

Sicherheitseinrichtung protectliQ:A20 126 400 

Produkt zum Schutz vor Wasserschäden in Ein- 
und Zweifamilienhäusern. 

Weitere Größen auf Anfrage. 
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4 Installation 

 

 

Die Installation eines Filters ist ein wesentlicher Eingriff in die 

Trinkwasserinstallation und darf nur von einer Fachkraft vorge-

nommen werden. 
 

Der Einbau der pureliQ-Filter erfolgt gemäß DIN EN 806-2 und 

DIN EN 1717 in der Kaltwasserleitung nach dem Wasserzähler 

und vor Verteilungsleitungen bzw. den zu schützenden Geräten. 

 

 

 
 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung 

1 Absperrventil Eingang 2 Sicherheitseinrichtung  
protectliQ:A 

3 Absperrventil Ausgang 4 Kanalanschluss 
 



 Installation 

 

   17 | 44 

B
A

_
T

D
3

-A
A

0
0

0
d

e
_

0
9

5
_

p
u

re
liQ

-A
-A

D
 

4.1 Anforderungen an den Aufstellort 

Beachten Sie örtliche Installationsvorschriften, allgemeine Richtli-

nien und technische Daten. Der Einbauort muss frostsicher sein 

und den Schutz des Filters vor Chemikalien, Farbstoffen, Lö-

sungsmitteln und deren Dämpfen sowie direkter Sonnenbestrah-

lung gewährleisten. 

Der Einbauort muss entfernt von Wärmequellen (zum Beispiel 

Waschmaschinen, Boilern und Warmwasserleitungen) sein. 

Zur Ableitung des Spülwassers muss ein Kanalwasseranschluss 

DN 50 im Installationsraum vorhanden sein. 

Im Installationsbereich muss eine Schuko-Steckdose vorhanden 

sein. 

Im Installationsraum ist ein Bodenablauf vorzusehen. Ist dieser 

nicht vorhanden, muss zur Vermeidung von Wasserschäden eine 

entsprechende Sicherheitseinrichtung installiert werden. Wir emp-

fehlen den Einsatz eines protectliQ:A. 

Der Einbauort muss gut zugänglich für Wartungsarbeiten sein. 
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4.2 Lieferumfang prüfen 

 

 

 
 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung 

1 Wasserzählerverschraubungen 2 Dichtungen 

3 Automatikfilter pureliQ:A oder  
pureliQ:AD 

4 Betriebsanleitung 

 

► Prüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit und Be-

schädigungen. 

4.3 Produkt installieren 

 

 

Verwenden Sie zur Montage geeignetes Werkzeug und achten 

Sie darauf, das Gehäuse mit Ihrem Werkzeug nicht zu zerkrat-

zen. 
 
 

 

Die transparente Kunststofffolie dient als Transport- und 

Schmutz-Schutz. Wir empfehlen, diesen während der Montage 

und während der Bauphase auf dem Gerät zu belassen, um 

Verschmutzungen des weißen Gehäuses vorzubeugen. 
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4.3.1 Filter montieren 

1. Installieren Sie die Wasserzählerverschraubung in die 

Rohrleitung (Der Abstand zwischen den beiden Dichtungen 

muss 100 mm betragen). 

 

 

 

2. Lassen Sie die Schutzkappen auf den Gewinden. 

 

 

Durch den drehbaren Klick-Anschlussflansch kann der Filter an 

jede vor Ort gegebene Durchflussrichtung angepasst werden. 
 

3. Prüfen Sie die vor Ort gegebene Durchflussrichtung. 

 

 

 

4. Drehen Sie den Klick-Anschlussflansch in die zu Ihrer 

Durchflussrichtung passenden Position (Kennzeichnung 

auf Klick-Anschlussflansch). 

5. Nehmen Sie die Schutzkappen ab. 
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6. Installieren Sie den Filter spannungsfrei und ziehen Sie die 

Überwurfmuttern fest an. 

4.3.2 Rückspülanschluss anbringen 

 Ableitung des Rückspülwassers mit Kanalanschluss 
 

 

► Installieren Sie den Kanalanschluss (nicht im Lieferumfang 

enthalten) am unteren Auslass des Filters. 
 

 

Siehe Montageanleitung des Kanalanschlusses. 
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5 Inbetriebnahme 

 

 

Die Inbetriebnahme darf nur von einer Fachkraft durchgeführt 

werden. 
 

5.1 Produkt in Betrieb nehmen 

1. Öffnen Sie die Absperrventile. 

2. Öffnen Sie die nächstgelegene Wasserentnahmestelle 

nach dem Filter maximal. 

3. Prüfen Sie den Filter auf Dichtheit. 

4. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose. 

» LED 60d leuchtet auf (werkseitige Einstellung). 

5. Tragen Sie die Erst-Inbetriebnahme im Betriebshandbuch 

ein. 

» Der Filter ist in Betrieb. 

 

 

Der Filter spült bei der ersten Inbetriebnahme nicht automatisch 

zurück, sondern wartet, bis das eingestellte Intervall erreicht ist. 

Daher empfehlen wir, eine Rückspülung manuell auszulösen. 
 
 

 

Der Zähler des Intervalls wird dabei auf Null gesetzt. Die 

nächste Rückspülung findet zum eingestellten Intervall statt. 
 

6. Lösen Sie eine Rückspülung manuell aus (siehe Kapitel 

5.2.2). 

» Der Filter wird durch die Rückspülung entlüftet. 



 Inbetriebnahme 

 

22 | 44  

B
A

_
T

D
3

-A
A

0
0

0
d

e
_

0
9

5
_

p
u

re
liQ

-A
-A

D
 

5.2 Bedienung der Rückspüleinheit 

Die Filter pureliQ:A und pureliQ:AD lösen Rückspülungen auto-

matisch zu den eingestellten Intervallen aus. 

5.2.1 Einstellen der Rückspülintervalle 

 

 

 
 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung 

1 LED 90d 2 LED 60d 

3 LED 30d 4 LED 7d 

5 Taster   
 

► Tippen Sie so oft auf den Taster, bis das gewünschte 

Rückspülintervall eingestellt ist. 

» Entsprechende LED leuchtet auf. 

» Der Filter spült in dem eingestellten Intervall automatisch 

zurück. 
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5.2.2 Rückspülung manuell auslösen 

► Drücken Sie den Taster 3 Sekunden lang. 

» Rückspülung wird eingeleitet. 

 

 

Bei Unterbrechung der Stromzufuhr führt der Filter automatisch 

eine eventuell laufende Rückspülung zu Ende. 
 
 

 

Bei der ersten Inbetriebnahme oder nach längerer Unterbre-

chung der Stromzufuhr steht die Absicherung der Rückspülung 

erst nach ca. 5 Min. wieder zur Verfügung. 
 

5.3 Einstellen der Monatsanzeige 

Um keinen Wartungstermin zu verpassen, können Sie durch Dre-

hen der Monatsanzeige den nächsten Termin zur Wartung ein-

stellen. 

► Stellen Sie den Wartungsring bis zum Monat der nächsten 

Wartung ein. 
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5.4 Druckminderer einstellen (nur pureliQ:AD) 

Die Werkseinstellung beim Druckminderer beträgt 4 bar. Sie kön-

nen diesen Wert folgendermaßen ändern: 

 

 

 

1. Öffnen Sie die Entnahmestelle. 

2. Stellen Sie den gewünschten Nachdruck am Druckminde-

rer-Handrad ein. 

3. Lesen Sie den tatsächlichen Nachdruck am Manometer ab. 

4. Schließen Sie die Entnahmestelle. 

» Der benötigte Nachdruck ist eingestellt. 
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5.5 Produkt an Betreiber übergeben 

Gehen Sie bei der Übergabe des Produktes wie folgt vor: 

1. Unterrichten Sie den Betreiber über die Funktion des Fil-

ters. 

2. Übergeben Sie dem Betreiber alle Dokumente zur Aufbe-

wahrung. 

3. Weisen Sie den Betreiber mit Hilfe der Anleitung ein und 

beantworten Sie seine Fragen. 

4. Weisen Sie den Betreiber auf notwendige Inspektionen und 

Wartungen hin. 
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6 Reinigung, Inspektion, Wartung 

 

 

WARNUNG: Gefahr von kontaminiertem Trinkwasser bei un-

sachgemäß durchgeführten Arbeiten. 

 
● Es besteht die Gefahr von Infektionskrankheiten. 

► Achten Sie bei Arbeiten am Produkt auf Hygiene. 
 

Die Inspektion und Wartung eines Filters ist durch die Norm 

DIN EN 806-5 vorgeschrieben. Die regelmäßige Wartung gewähr-

leistet einen störungsfreien und hygienischen Betrieb. 

 

 

Durch den Abschluss eines Wartungsvertrages stellen Sie die 

termingerechte Abwicklung aller Wartungsarbeiten sicher. 
 

► Verwenden Sie nur original Ersatz- und Verschleißteile 

der Firma Grünbeck. 

6.1 Reinigung 

► Reinigen Sie das Produkt nur von außen. 

► Verwenden Sie keine scharfen oder scheuernden Reini-

gungsmittel. 

► Wischen Sie das Gehäuse mit einem feuchten Tuch ab. 
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HINWEIS: Reinigen Sie den Filter nicht mit alkohol- oder löse-

mittelhaltigen Reinigern. 

 
► Kunststoffbauteile werden durch diese Stoffe beschädigt. 

► Verwenden Sie eine milde/pH-neutrale Seifenlösung. 
 

6.2 Intervalle 

Bei Automatikfiltern ist eine Inspektion und Wartung, in Bezug auf 

Rückspülung, nicht notwendig. 

Aus Sicherheitsgründen empfiehlt Grünbeck gemäß 

DIN EN 806-5 eine halbjährliche und eine jährliche Wartung. 

 

Tätigkeit Intervall Durchführung 

Inspektion 2 Monate Sicht-/Funktionsprüfung,  

Druck ablesen (pureliQ:AD) 

Wartung 6 Monate Rückspülung manuell, Wartungsring einstel-

len, Netzanschlussleitung prüfen. 

Jährlich O-Ringe/Flachdichtungen auf Verschleiß prü-

fen, Festsitz prüfen, manuell rückspülen. 

Instandhaltung 5 Jahre Empfohlen: Filterelement, Dichtungen, Rück-

spülventil, Befestigungsmutter austauschen. 

10 Jahre Empfohlen: zusätzlich zu 5-jährigem Intervall 

- Filterglocke und Automatikantrieb wech-

seln. 
 

6.3 Inspektion 

► Prüfen Sie die Installation auf Dichtheit und Funktion. 



 Reinigung, Inspektion, Wartung 

 

28 | 44  

B
A

_
T

D
3

-A
A

0
0

0
d

e
_

0
9

5
_

p
u

re
liQ

-A
-A

D
 

6.4 Wartung 

Wir empfehlen eine halbjährliche Kontrolle des Filters. 

1. Prüfen Sie den Filter auf Dichtheit. 

2. Lösen Sie eine Rückspülung manuell aus. 

3. Überprüfen Sie die Netzanschlussleitung auf Beschädi-

gung. 

 

Netzanschlussleitungen dürfen nur vom Hersteller 

oder autorisiertem Personal getauscht werden. 

4. Tragen Sie die durchgeführten Arbeiten in das Betriebs-

handbuch in Kapitel 10 ein. 

5. Stellen Sie den Termin zur nächsten Kontrolle (6 Monate) 

durch Einstellen der Monatsanzeige ein. 

 

 

6.5 Verschleißteile 

Dichtungen sind Verschleißteile. 

► Lassen Sie die Dichtungen bei Undichtheiten ersetzen. 



 Reinigung, Inspektion, Wartung 

 

   29 | 44 

B
A

_
T

D
3

-A
A

0
0

0
d

e
_

0
9

5
_

p
u

re
liQ

-A
-A

D
 

6.6 Service-Kits 

6.6.1 Service Kits für Automatikfilter pureliQ:A 

 

 

 
 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung 

1 Filterelement 2 Glocken O-Ring  

3 Filterglocke  4 Rückspül-Ventil inkl. Dichtungen  

5 Befestigungsmutter inkl. Dichtung 6 Automatikantrieb  
 
 

Bezeichnung bestehend aus Bestell-Nr. 
Empfohlenes Tau-
schintervall 

Service Kit I • Filterelement 100 µm 
inkl. Dichtung 

• Glocken-O-Ring 

• Rückspülventil 
inkl. Dichtungen 

• Befestigungsmutter 
inkl. Dichtung 

101 694e 5 Jahre 

    

Service Kit II • Service Kit I 

• Filterglocke 

• Automatikantrieb 

101 696e 10 Jahre 

    

Erforderliches Werkzeug   

Bandschlüssel (für Filterglocke) 105 805  

Inbusschlüssel 10 (für Befestigungsmutter)   
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6.6.2 Service Kits für Automatikfilter pureliQ:AD 

 

 

 
 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung 

1 Filterelement 2 Druckminderer 

3 Manometer 4 Glocken O-Ring 

5 Filterglocke 6 Rückspül-Ventil inkl. Dichtungen 

7 Befestigungsmutter inkl. Dichtung 8 Automatikantrieb  
 
 

Bezeichnung bestehend aus Bestell-Nr. 
Empfohlenes Tau-
schintervall 

Service Kit III • Service Kit I 

• Druckminderer 

• Manometer 

101 697e 5 Jahre 

    

Service Kit IV • Service Kit III 

• Filterglocke 

• Automatikantrieb 

101 698e 10 Jahre 

    

Erforderliches Werkzeug   

Bandschlüssel (für Filterglocke) 105 805  

Inbusschlüssel 10 (für Befestigungsmutter)   

Rohr-Steckschlüssel (für Druckminderer-
kartusche) 

104 805  

TORX T8 (Manometer)   

TORX T10 (Druckminderer Stellkappe)   
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6.7 Ersatzteile 

Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien erhalten Sie bei der für Ihr 

Gebiet zuständigen Vertretung. Sie finden diese im Internet unter 

www.gruenbeck.de. 
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7 Störung 

 

 

WARNUNG: Gefahr von kontaminiertem Trinkwasser durch 

Stagnation. 

 
● Es besteht die Gefahr von Infektionskrankheiten. 

► Lassen Sie Störungen umgehend beseitigen. 
 
 

Störung Erklärung Abhilfe 

Der Wasserdruck an der 
Entnahmestelle ist zu ge-
ring (Druckverlust zu 
hoch). 

Die Absperrventile sind 
nicht vollständig geöffnet. 

Öffnen Sie die Absperrven-
tile vollständig. 

Das Filterelement ist ver-
schmutzt. 

Führen Sie eine Rückspü-
lung durch. 

Geschmackliche Beein-
trächtigung des behandel-
ten Wassers. 

Unangemessen langer 
Zeitraum des Nichtgebrau-
ches (Stillstand). 

Entnehmen Sie für einige 
Minuten Wasser. 

Führen Sie eine Rückspü-
lung durch. 

Feststoffe im gefilterten 
Wasser. 

Unangemessen hoher 
Durchfluss durch den Filter. 

Verständigen Sie eine 
Fachkraft oder den Grün-
beck Kundendienst. 

Filterelement beschädigt 
oder nicht richtig eingebaut. 

Verständigen Sie eine 
Fachkraft oder den Grün-
beck Kundendienst. 

Wasserverlust des Sys-
tems. 

Fehlerhafte Verbindungs-
stelle. 

Kontrollieren Sie die O-
Ringe und die Dichtungen 
auf Verformungen oder 
Verschleiß. 

Kontrollieren Sie des Filter-
gehäuses auf Schäden. 

Lassen Sie das Filterge-
häuse von einer Fachkraft 
austauschen. 

Alle vier LEDs blinken 

• Zeitüberschreitung beim 
Rückspülvorgang  
(> 115 s) 

• Zeitüberschreitung beim 
Start der Rückspülung 

Ventil blockiert Führen Sie eine Rückspü-
lung durch. Falls dies nicht 
zur Behebung der Störung 
führt, verständigen Sie eine 
Fachkraft oder den Grün-
beck Kundendienst. 

Motor defekt 

Zahnriemen defekt 

Defekt des Mikroschalter 
während der Rückspülung 

Oberste LED 90d blinkt  Defekt des Mikroschalter Führen Sie eine Rückspü-
lung durch. Falls dies nicht 
zur Behebung der Störung 
führt, verständigen Sie eine 
Fachkraft oder den Grün-
beck Kundendienst. 
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8 Entsorgung 

► Beachten Sie die geltenden nationalen Vorschriften. 

8.1 Verpackung 

► Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht. 

8.2 Produkt 

  

 

Befindet sich dieses Symbol (durchgestrichene Abfall-

tonne) auf dem Produkt, gilt für dieses Produkt die Eu-

ropäische Richtlinie 2012/19/EU. Dies bedeutet, dass 

dieses Produkt bzw. die elektrischen und elektroni-

schen Komponenten nicht als Hausmüll entsorgt wer-

den dürfen. 
 

► Informieren Sie sich über die örtlichen Bestimmungen zur 

getrennten Sammlung elektrischer und elektronischer Pro-

dukte. 

► Nutzen Sie für die Entsorgung Ihres Produktes die Ihnen 

zur Verfügung stehenden Sammelstellen. 

 

 

Informationen zu Sammelstellen für Ihr Produkt erhalten Sie bei 

Ihrer Stadtverwaltung, dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungs-

träger, einer autorisierten Stelle für Entsorgung von Elektro- und 

Elektronik-Produkten oder Ihrer Müllabfuhr. 
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9 Technische Daten 

9.1 Automatikfilter pureliQ:A 

 

 

 
 

Anschlussdaten  pureliQ:A 

Anschlussnennweite  DN 20 DN 25 DN 32 

Anschlussgröße  ¾" 1" 1¼" 

Kanalanschluss  DN 50 

Netzanschluss V/Hz 100 – 240/50 – 60 

Elektrische Leistungs-
aufnahme 

Betrieb= max./Standby 

W 2/0,075 

Schutzart/Schutzklasse  IP42/  
 
 

Maße und Gewichte  

A Bauhöhe  
 bis Mitte Anschluss 

mm 285 

B Einbaulänge  
 mit/ohne 
 Verschraubung 

mm 185/100 182/100 191/100 

C Wandabstand mm ≥ 50 

D Bautiefe  
 bis Mitte Anschluss 

mm 135 135 145 

E Gesamthöhe mm 385 
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Maße und Gewichte  

Leergewicht kg 1,8 2,0 2,2 

Betriebsgewicht ca. kg 2,3 2,5 2,7 
 
 

Leistungsdaten  

Nenndurchfluss bei 

p 0,2 (0,5) bar 

m³/h 3,2 (5,1) 4,2 (6,7) 5,0 (8,0) 

KV-Wert m³/h 7,2 9,5 11,3 

Filterfeinheit µm 100 

Obere/untere Durch-
lassweite 

µm 120/80 

Betriebsdruck bar/MPa 2 – 16/0,2 – 1,6 

Nenndruck   PN 16 
 
 

Allgemeines  

Rückspülwassermenge 
bei 4 bar Vordruck 

l ca. 14 

Wassertemperatur °C 5 – 30 

Umgebungstemperatur °C 5 – 40 

DVGW-Registriernum-
mer 

 NW-9301CT0031 

SVGW-Zertifikat-Num-
mer 

 1803-6727 

Bestell-Nr.  101 420 101 425 101 430 
 

Druckverlustkurve Automatikfilter pureliQ:A 

 

 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung 

1 Differenzdruck in bar 2 Durchfluss in m³/h 
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9.2 Automatikfilter pureliQ:AD 

 

 

 
 

Anschlussdaten  pureliQ:AD 

Anschlussnennweite  DN 20 DN 25 DN 32 

Anschlussgröße  ¾" 1" 1¼" 

Kanalanschluss  DN 50 

Netzanschluss V/Hz 100 – 240/50 – 60 

Elektrische Leistungs-
aufnahme 

Betrieb= max./Standby 

W 2/0,075 

Schutzart/Schutzklasse  IP42/  
 
 

Maße und Gewichte  

A Bauhöhe  
 bis Mitte Anschluss 

mm 285 

B Einbaulänge  
 mit/ohne 
 Verschraubung 

mm 185/100 182/100 191/100 

C Wandabstand mm ≥ 50 

D Bautiefe  
 bis Mitte Anschluss 

mm 135 135 145 

E Gesamthöhe mm 405 

Leergewicht kg 2,0 2,2 2,4 

Betriebsgewicht ca. kg 2,5 2,7 2,9 
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Leistungsdaten  

Durchfluss nach 
DIN EN 1567 

m³/h 2,3 3,6 5,8 

Filterfeinheit µm 100 

Obere/untere Durch-
lassweite 

µm 120/80 

Nenndruck   PN 16 
 
 

Allgemeines  

Rückspülwassermenge 
bei 4 bar Vordruck 

l ca. 14 

Wassertemperatur °C 5 – 30 

Umgebungstemperatur °C 5 – 40 

DVGW-Registriernum-
mer 

 NW-9311CT0032 

SVGW-Zertifikat-Num-
mer 

 1803-6728 

Bestell-Nr.  101 470 101 475 101 480 
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10 Betriebshandbuch 

● Produktbezeichnung: Automatikfilter pureliQ:____ 

● Bestell-Nr.:  101 ___ 

● Serien-Nr.:  ________________ 

 

 

► Dokumentieren Sie die Inbetriebnahme und alle War-

tungstätigkeiten. 
 

10.1 Inbetriebnahmeprotokoll 

 

Kunde  

Name:  

Adresse:  
 
 

Installation/Zubehör  

Kanalanschluss nach DIN EN 1717:  ja  nein 

Bodenablauf vorhanden:  ja  nein 

Sicherheitseinrichtung:  ja  nein 
 
 

Betriebswerte   

Wasserdruck Rohwassereingang: bar  

Wasserdruck nach Druckminderer: bar  

Hauswasserzählerstand: m³  
 
 

Inbetriebnahme  

Firma:  

KD-Techniker:  

Arbeitszeitbescheinigung (Nr.):  

Datum/Unterschrift:  
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10.2 Wartung 

 

Datum Durchgeführte Arbeiten Unterschrift 
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EU-Konformitätserklärung 

Im Sinne der EU- Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU, Anhang IV 

 

Hiermit erklären wir, dass die nachstehend bezeichnete Anlage in ihrer Konzipierung und 

Bauart sowie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung den grundlegenden Sicher-

heits- und Gesundheitsschutzanforderungen der zutreffenden EU-Richtlinien entspricht. 

Bei einer mit uns nicht abgestimmten Änderung der Anlage verliert diese Erklärung ihre Gül-

tigkeit. 

Automatikfilter pureliQ:A / AD 

Serien-Nr.: siehe Typenschild 

Die oben genannte Anlage erfüllt außerdem nachfolgende Richtlinien und Bestimmungen: 

• EMV-Richtlinie (2014/30/EU) • RoHS (2011/65/EU) 

 

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt: 

• EN 60335-1:2012+AC:2014+A11:2014+A13:2017+A1:2019+A14:2019+A2:2019 

• EN 62233:2008  

  

Dokumentationsbevollmächtigter: Mirjam Müller 

Hersteller Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH  

Josef-Grünbeck-Straße 1 

89420 Höchstädt/Do. 

Höchstädt, 11.05.2021 

 

ppa. Dietmar Ladenburger 

Leitung Technik 

Mitglied der Geschäftsleitung 
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